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Mittwoch den 1 Februar 1877

Zur Tagesgeschichte
Abgeordnetenhaus

In der heutigen 18 Sitzung des Hauses theilte
der Präsident mit daß vom Präsidenten des Herrenhauses
ein Schreiben über die Annahme des Gesetzentwurfes be
treffend die Deckung der Kosten der anderweiten Regulirung

der Grundsteuer in Schleswig Holstein eingegangen sei
Der erste Gegenstand der Tagesordnung war die Wahl des
Präsidenten und der beiden Vize Präsiventen aus die Dauer
der Session Einem von Vertretern aller Parteien gestell
ten Antrage gemäß wurde das bisherige Präsidium durch
Akklamation für die Dauer der Session wiedergewählt Der
Präsident von Bennigsen nahm die Wahl in seinem und
der beiden Vizepräsidenten Namen mit dankenden Worten
an In erster und zweiter Berathung wurden sodann an
genommen die Gesetzentwürfe betreffend die Aufhebung des
Lehnsverbandes im Geltungsbezirk des ostpreußischen Pro
vinzialrechts und eine Abänderung des für das vormalige
Königreich Hannover zur Anwendung kommenden Gesetzes
über Gemeindewege und Landstraßen vom 28 Juli 1851
Ebenso wurden nach kurzer Debatte in erster und zweiter
Berathung angenommen die Gesetzentwürfe betreffend die
Revision beziehentlich Abänderung des Reglements
der öffentlichen Feuersozietäten und die Umgestaltung der für
den Landdrosteibezirk Osnabrück bestehenden Gebände Brand
vcrsicherungs Anstalten Es folgte die erste Berathung
des Gesetzentwurfs betreffend die Uebernahme der Zins
garantie des Staates für eine Prioritätsanleihe der Berlin
Dresdener Eisenbahn Gesellschaft bis auf die Höhe von
22,490,000 Der Abg Dr Röckerath wünschte daß
das Haus sogleich in die zweite Berathung eintreten möchte
damit die Vorlage sofort verworfen werden könnte während
die Abgg Graf Limburg Stirum und Berger die Verwei
sung an die Budgetkommission befürworteten Der Han
delsminister Dr Achenbach wies den Vorwurf zurück daß er
die Dresdener Bahn begünstige man habe ihm sogar Schä
digung ihrer finanziellen Verhältnisse vorgeworfen weil er
ihr Tarifsystem reprobirte Finanzielle Nachtheile würden
aus dem Vertrage dem Staate nicht erwachsen wohl aber
sein Einfluß aus ein neues Gebiet ausgedehnt Die Vor
lage enthalte außerdem die prinzipielle Frage ob das Haus
bei seinem früheren Beschlusse bezüglich des Reichs Eisen
bahnprojektes stehen bleiben wolle es Handlesich zum ersten
Male darum dieses Prinzip anzuwenden Bei aller bun
desfreundlichen Gesinnung gegen Sachsen werde die Regie
rung die Rechte des Staates wahren und eventuell die
Entscheidung des Reiches anrufen Der Finanz Minister
Camphausen erklärte dem Abg Windthorst Meppen gegen
über daß seine frühere Aeußerung es sei wichtig für Preu
ßen eine in das Herz Sachsens führende Bahnlinie zu

haben weniger eine politische als vielmehr eine eisenbahn
politische gewesen sei in welchem Sinne er sie noch heute
aufrecht halte Es sei zweckmäßig daß der Betrieb einer
so wichtigen Linie weder einem unglücklich operirenden Kon
zessionär noch einem Konkurrenten sondern vielmehr dem
den Interessen Aller dienenden Staate überlassen werde
Die Prüfung in der Budgetkommission werde wahrscheinlich
der Vorlage noch mehr Freunde erwerben Der Handels
minister vr Achenbach wies hieraus aus einer unter dem
Ministerium des Abg Windthorst Meppen in Hannover
angefertigten Denkschrift nach daß der Minister Windthorst
über Staatsbahnen eine dem Abgeordneten Windthorst ganz
entgegengesetzte Meinung gehabt habe Der Abg Dr Lasker
erklärte noch heute auf seinem früheren Standpunkte zu
stehen und wies die von dem Abg Windthorst Meppen
der Staatsregierung gemachten Vorwürfe zurück daß mit
der Annahme dieser Vorlage einestheils eine bundesfeind
liche andererseits eine sozialistische Tendenz befolgt werde
Die Vorlage wurde demnächst der Budgetkommission über
wiesen Auf Antrag des Referenten der Geschästsordnungs
Kommifsion Abg Hansen Flensburg wurde sodann der
Antrag des Abg Frhrn von Heereman auf Aenderung der
Geschäftsordnung des Hauses bezüglich der Wahlprüsnngen
mit einigen von der Kommission vorgeschlagenen redaktionel
len Abänderungen angenommen

Das Haus geht hierauf zur Fortsetzung der zweiten
Lesung des Staatshaushaltsetats über Die Berathung be
ginnt mit dem Etat des landwirtschaftlichen Ministeriums
Zu Kap 107 landwirthfchaftliche Lehranstalten liegt ein
Antrag des Abg von der Goltz vor der die zu Beihülsen
zur Errichtung und Erhaltung von landwirthschaftlichen
Mittelschulen ausgeworfene Summe von 220,000 um
15,000 erhöhen will Die Budgetkommission beantragt
1 den Antrag des Abg v d Goltz abzulehnen dagegen
2 der königlichen Staatsregierung zur Erwägung zu geben
ob nicht die neu zu errichtende lanvwirthschastliche Mittel
schule anstatt zu Eldena in Schievelbein eingerichtet werden
solle oder ob ein Zuschuß für die Errichtung einer zweiten
Mittelschule in Pommern für das nächste Jahr ins Auge
zu fassen sei 3 Tit 17 Kap 107 unverändert zu be
willigen

Minister Friedenthal erklärt sich gegen den ersten Theil
des Antrages da die Frage ob eine Mittelschule in Eldena
oder in Schievelbein zu errichten bereits vom Hause zu
Gunsten des ersteren Ortes entschieden sei Mit dem zweiten
Theil des Antrages ist der Minister einverstanden Nach
längerer Diskussion wird der Antrag des Abg v d Goltz
abgelehnt und werden die Kommissionsvorschläge unter Weg

lassung des ersten Theiles der Nummer i genehmigt Zu
Kap 108 Tit 12 Thierarzneischulen und Veterinärwesen

liegt ein Antrag des Abg Donalies vor Angesichts der
neuesten Erfahrungen in Betreff des Ausbruchs der Rinder
pest die Bestrebungen des Ministers die veterinärpolizeiliche
Überwachung der Grenzkreise besser zu organisiren sür voll
ständig gerechfertigt und die Vorschläge der technischen Depu
tation für Veterinärwesen hinsichtlich einer solchen Organi
sation für korrekt zu erklären und endlich die Regierung auf
zufordern mit dieser Organisation so rasch als möglich vor
zugehen Die genannten Vorschläge sind wie folgt gefaßt
Eine Lösung würde vielleicht darin zu finden sein daß man
1 zwar die Kreisthierarztstellen in den betreffenden Grenz
kreisen mit Privatpraxis bestehen ließe aber gleichzeitig
2 die direkte Einnahme der Grenzthierärzte ohne Privat
praxis höher stellte und ihnen gleichzeitig sür einen gewissen
Bezirk des Hinterlandes die Funktionen eines Oberveterinärs
und Stellung als Bezirksthierärzte zuwiese um sie in prak
tischer Thätigkeit zu erhalten und ihnen eine Einwirkung auf
die Verhältnisse beziehungsweise die sich hieraus ergebende
Konformation zu sichern Die Budgetkommission Referent
Abg Virchow beantragt Das Haus der Abgeordneten
wolle beschließen l die königliche Staatsregierung aufzufor
dern bei der Reichsregierung auf Einleitung internationaler
Verhandlungen mit den Nachbarstaaten hinzuwirken um die
strengste Überwachung der Rinderpest und ihrer Heimats
orte herbeizuführen 2 über den Antrag des Abg Donalies
als durch die Mittheilungen an die königliche Regierung
erledigt zur Tagesordnung überzugehen 3 die Etatsposition
Kap 10 Tit 12 zu genehmigen Nach kurzer Diskussion
werden die Anträge der Kommission genehmigt und hieraus
die Berathung vertagt Nächste Sitzung Dienstag

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 12 Februar Das Gesetz über die Theilung

der Provinz Preußen ist dem Abgeordnetenhause zugestellt
worden nachdem es im gestrigen Ministerkonseil die könig
liche Genehmigung erhalten

Wahrscheinlich wird die erste Lesung des Gesetzes
betreffend die Bahn Berlin Dresden mit dein Beschlusse
enden die Vorlage zur Vorberathung an die Budget oder
an eine besondere Kommission zu überweisen Die Wahl
einer besonderen Kommission empfiehlt sich einfach deshalb
weil die Budgetkommission alle Hände voll zu thun hat
Die Vertheidiger des Entwurfs machten heute geltend die Bahn
Berlin Dresden rangirte mit den Bahnen Halle Sorau Guben
und Münster Enschede es müßte also der ersteren die Be
handlung zu Gute kommen die in früheren Sessionen die
beiden anderen Bahnen erfahren hätten Eins freilich haftet
Berlin Dresden an wovon die zwei verwandten Bahnen
verschont geblieben waren ein gradezn unerhörter alles
Maaß überschreitender Anspruch des Herrn Heise und Ge

Ter Goldmensch
Roman von Maurus Jokai

Zweiter Band

T i m e a
26 Fortsetzung

Werden Sie morgen zu mir kommen um mich nach
Belgrad zu meinem Oheim zu begleiten frug Athalia

Herr Katfchuka beeilte sich zu erwidern
Ich komme Aber jetzt entfernen Sie sich nach Hause

Hat Sie bis zu mir Jemand begleitet
Ich kam allein
Welche Verwegenheit I Wer wird Sie nun zu

rückbegleiten
Sie können das nicht thun erwiederte Athalia

bitter Würde uns Jemand zu solcher Stunde beisammen
sehen welche Schande wäre das mit Rücksicht auf Sie
Ich fürchte mich nicht Habe ich doch nichts mehr was
man mir nehmen konnte

Mein Diener wird Ihnen folgen
Er thue es nicht Die Patrouille könnte den Ar

men fassen er ist Gemeiner er darf nach dem Zapfen
streiche nicht mehr auf der Straße gehen Ich werde mich
schon allein heimfinden Also morgen

Morgens 8 Uhr werde ich dort sein
Athalia wandte den schwarzen Mantel um sich und ent

floh bevor Herr Katschuka selbst ihr die Thür hatte öffnen

können
Es schien ihr als ob der Kapitän nachdem sie durch

die Thüre entschlüpft sich den Säbel umzuschnallen eilte
vielleicht um sie aus der Ferne im Auge zu behalten Sie
blieb an der Ecke der Anglia stehen Es folgte ihr
Niemand

Sie eilt im Dunkel heimwärts
Und währenddeß spann sie einen Plan aus Sitzt der

Kapitän nur einmal zusammen mit ihr ans dem Wagen
kommt er nur einmal mit ihr bis Belgrad dann wird er
schon sehen daß ihn keine Macht mehr von ihr befreit

Den Säulengang am Eckhause hinabschreitend stolperte
sie wieder über das Frauenzimmer das dort auf den Stei
nen lag Jetzt erwachte es gar nicht mehr fluchte nicht
mehr Welch guten Schlaf hat das Elend

Aber als Athalia an der Thür ihres Hauses anlangte
machte ein Gedanke ihre flammende Seele plötzlich erstarren
Wie wenn der Kapitän nur deshalb die Begleitung bis Bel
grad so eilig versprach um ihrer Gegenwart sich entledigen
zu können Wie wenn er morgen nicht kommt weder um
8 Uhr noch später

Die Fledermäuse solcher Vorstellungen umschwirrten
ihr Haupt als sie die dunkle Treppe sich hinaus tastete
und durch die dunkle Hausflur sich zurecht suchte Wie
wenn er nicht kommt

Peinliche Angst erregte ihre Nerven
In die Vorstube gelangt suchte sie im Dunkel die auf

den Tisch zurückgelassene Kerze und das Feuerzeug Statt
dieser gerieth ein Messer in ihre Hand

Ein scharfes Küchenmesser mit Knochengriff
Sie drückte das Messer in die Faust und ging damit

die dunkle Stube längshin
Ihre Zähne schlugen aneinander

Ihr ging es durch den Kopf wenn sie jetzt das Messer
jenem Mädchen mit dem weißen Antlitze das dort nebenan
im zweiten Bette schlief ins Herz schlüge dann wären sie
beide daheim Man würde sie hinrichten und sie fände den
Ausweg aus dieser Welt

Ach es bedürfte blos eines Stoßes mit dem Messer
dorthin wo die weiße GestaK auf den weißen Kiffen ruhte

Nur daß Jene nicht dort schlief
Athalia kam erst wieder zur Besinnung als sie ihr

Schlasgemach betrat auf Timeas Bett losging und ihr ein
fiel daß diese ja jetzt draußen in der Gesindestube mit Frau
Sofia zusammenschlief

Da ließ sie das Messer ihrer Hand entgleiten und Zit
tern ergriff sie

Sie begann jetzt zu fühlen wie einsam sie war wie
dunkel es ringsum und auch wie dunkel es in ihrer Seele

war

Sie warf sich mit den Kleidern aufs Bett und wollte
beten

Doch statt des Gebetes kamen ihr die Verse von den
eghptischen Plagen ins Gedächtniß welche das Kind in seiner
Furcht am Vorabend der Hochzeit hergesagt hatte in jener
Nacht und wofür es so ausgelacht worden war Verse
klangen ihr im Ohre und Worte wie Blutmeer Heu
schreckenwolken Steinregen Seuchen

Dichte Dunkelheit bedeckte all den Himmel
Alle Erstgeburten starben

Und schloß sie die Augen drängten sich dieselben Bil
der heran und als der betäubende Schlaf sie fast er
drückte umgarnten sie dieselben Traumbilder Blutmeer
Heuschreckenwolken Steinregen Seuchen lang
hinziehende bleischwere Dunkelheit der Erstgeborenen
Metzelei

Aus dem tiefen ermattenden Schlafe wurde Athalia
durch Trommelschlag erweckt Eben hatte sie geträumt daß
eine junge Frau welche ihre Nebenbuhlerin ermordet hatte
zum Schasiot geführt wird sie kniete bereits vor dem
Blocke das Schwert ist schon gezogen der Richter ver
liest das Urtheil bei Gott ist Gnade und die Trommel
wirbelte

Auf das hin erwachte sie
Es war die Licitationstrommel
Die gerichtliche Versteigerung begann
Ach das war ein noch traurigerer Ton als das Sig

nal zum Beilfall
Zu hören wie man auf offener Straße nacheinander die

bekannten die gewohnten die liebgewordenen Gegenstände
die man noch gestern sein eigen nannte ausrief Zum
ersten zum zweiten wer giebt mehr Und dann zum
dritten Male und die Trommel wirbelt drauf los und
das Beil ist bereits gefallen

Und wiederum folgte ein Zweites zum Ersten zum
Zweiten wer giebt mehr Athalia nahm die Trauerklei
der um das Einzige was man ihr noch gelassen
und ging Jemanden zu suchen Im ganzen Hause war
nur noch ihre Mutter und Timea die sie in der Küche
aussuchen konnte



nossen Herr Heise der durch die verarmte Bahn Berlin
Dresden ein überreicher Mann werden will wurde schon
zwei Mal splendid abgefunden das erste Mal durch Strous
berg das zweite Mal durch die Rechte Oderufer Bahn
In wie wenig schmeichelhafter Weise vor Jahresfrist selbst
die Regierungskommissare über die Herren Heise und Ge
nossen sich äußerten ist noch unvergessen

Orientalische Angelegenheiten
KonstantinoPel 12 Februar In Betreff der hier

her gerichteten Anfrage wegen der gestern an einigen Börsen

plätzen verbreiteten Nachricht wonach 4000 Softas eine
bedrohliche Haltung angenommen hätten und man den
Ausbruch von ernsthaften Ruhestörungen zu gewärtigen hätte

wird auf das Bestimmteste erklärt Konstantinopel ist voll
ständig ruhig die Nachricht von den 4000 Softas gänzlich
erfunden

Das Verlangen nach Aufklärung über die Vor
gänge welche Midhat Pascha zu Fall brachten fördert eine
Menge von Mittheilungen zu Tage welche hie und da
vielleicht ein Stück Wahrheit schwerlich aber schon irgendwo
die ganze Wahrheit aufgedeckt haben Was indessen bereits
als feststehend angenommen werden kann ist daß jene erste
Darstellung von einem gegen Sultan Hamid angestifteten
Komplett unter allen Versionen den mindesten Glauben ver
dient Ein Komplott scheint allerdings veranstaltet worden
zu sein aber nicht von Midhat sondern gegen ihn und
so zeigt denn diese Episode wieder das ganze Klend der
türkischen Wirthschaft auf die auch in den kritischsten
Momenten des Reichs die kleinlichen Triebfedern der priva
ten Intrigue immer wieder aufschließen und die mühsam
gespannten Muskeln des Staates lähmen läßt

Berlin 12 Februar
Die Führer unserer Sozialisten machen sich be

kanntlich mit ihrer Bewunderung der pariser Kommune ohne
Scham und Gewissen breit In ihren Organen wird gegen
wärtig die deutsche Uebersetzung eines Buches von Paschal
Grousset und Fr Jourde angepriesen welches den Titel
führt Die Märtyrer der Kommune in Neukaledonien
und beigefügt ist der Annonce folgende Notiz

Ein grauenhaftes Bild menschlichen Elends und mensch
licher Niedertracht entrollen die Verfasser Die wenigen
Bogen bilden ein unverlöschliches Denkmal der Schmach für
die Henker der pariser Kommune Verlag der Genossen
schafts Buchdruckerei in Leipzig Färberstraße 12 II

Im redaktionellen Theile des leipziger Volksstaat
findet sich dann noch folgende Anpreisung

Die Märtyrer der Kommune in Neukaledonien Be
richt zweier Entwichenen von Paschal Grousset und
Fr Jourde

Gemäß dem Beschluß des letzten Sozialistenkongresses
ist diese Schrift welche die verfailler Ordnungsbanditen auf
ewige Zeiten an den Schandpfahl nagelt ins Deutsche über
setzt und von der Leipziger Genossenschaftsdruckerei unent
geltlich gedruckt worden Der Ertrag dieser deutschen Ueber
setzung ist für die deportirten Kommuuards und deren
Familien bestimmt Arbeiter Deutschlands Gesinnungs
genossen Ihr wißt was Ihr zu thun habt Die paar
Pfennige die Ihr gebt werden die Noth Eurer helden
müthigeu Brüder und Vorkämpfer mildern die sich jetzt in
der Gewalt unbarmherziger Feinde befinden Je mehr
Exemplare Ihr kauft desto mehr Elend wird gelindert
werden Thut Eure Schuldigkeit

Sie waren bereits auf und längst schon angekleidet
Frau Sofia erschien so dick wie eine Wasserkufe Sie

wußte daß die Kleider die sie am Leibe trug von Nie
mandem versteigert werden durften und hatte deshalb etliche
zwölf Stück auf sich geladen und in die Taschen auch einige
Servietten und Silberlöffel gesteckt Durch all das konnte
sie sich kaum bewegen Times war im Alltagskleide in
einfacher und ärmlicher Tracht Auf dem Herde brodelten
Milch und Kaffee für die Familie

Als Frau Sofia Athalia sah brach sie in großes Ge
schrei aus und fiel ihr um den Hals

Ach meine süße liebe schöne Tochter Was wur
den wir was wird aus uns Hätten wir diesen Tag nie
erlebt Nicht wahr Du wachtest auf bei diesem häßlichen
Trommelgetön

Es ist noch nicht 8 Uhr frug Athalia Die
Küchenuhr war noch im Gange

Wie denn nicht wie denn nicht Fängt doch die
Licitation um 9 Uhr an hörst Du sie denn nicht

Hat uns Niemand gesucht
Wie denn wie denn Wer sollte uns zu solcher

Zeit suchen Drauf setzte sich Athalia hin auf die Kü
chenbank Eben auf jenes Holzbänkchen auf dem Frau
Sofia Timea von den schönen Hochzeitsceremonien vorsabu
lirt hatte

Timea bereitete das Frühstück röstete an der Asche die
Semmelschnitte und deckte den Küchentisch für die beiden
Herrinnen

Athalia hörte gar nicht auf die Einladung während
Frau Sofia wirklich herzlich zum Frühstück lud

Trinke meine liebe einzige schöne Tochter Wer
weiß wer uns morgen Kaffee giebt Jeder Mensch ist
unser Feind jeder unserer Bekannten schilt und verflucht
uns Wo kommen wir hin wo kommen wir hin

Trotzdem aber trank sie doch ihre Tasse Kaffee
Frau Sofia hatte originelle Selbstmordgedanken wie

sie wohl leicht sterben könnte
Läge nur am Grund dieses Kaffees eine Steck

nadel sie müßte sich in meiner Kehle spießen und ich er
stickte davon

In diesen Zeilen werden also die verurtheilten pariser
Kommunisten unter welchen sich sehr viele notorische ge
meine Verbrecher befinden als heldenmüthige Brüder und
Vorkämpfer bezeichnet Weil sie die Bourgeoisie beraubten
und bestahlen weil sie Priester und Bürger ermordeten
werden sie den unteren sozialistischen Volksschichten als
Helden angepriesen Welch entsetzlichen moralischen Schaden
eine solche Schandliteratur unter einer kritiklosen Masse
anrichten muß liegt auf der Hand Im Zusammenhange
hiermit läßt sich errathen in welchem Geiste das folgende
ebenfalls gegenwärtig in den sozialdemokratischen Blättern
angepriesene Buch verfaßt ist

Lifsagaray Histoire de la Commune de 1871 ist im
französischen Original erschienen und vom Unterzeichneten zu
9 zu beziehen An Wiederverkäufer Rabatt

Die deutsche Uebersetzung ist in Arbeit und wird in
einigen Monaten erscheinen Für Arbeiterkreise wird eine
Ausgabe zu ermäßigtem Preise veranstaltet

Braunschweig 30 Januar W Bracke
Diese Geschichte der Kommune ist natürlich ein

Hymnus auf die großen Verbrecher die Mörder und Ban
diten derselben welche unsere Arbeiterbevölkeruug als Heroen
verehren und nachahmen lernen soll

Aus Paris meldet man den am Typhus erfolgten
Tod des Herrn Lesourd der zuletzt französischer Gesandter
in Marokko war Wir notiren dies weil Lesourd derjenige
war welcher im Juli 1870 als französischer Geschäftsträger
in Berlin die Kriegserklärung überreichte Man spöttelte
damals wie über den Namen des Kriegsministers Leboeuf
so auch über denjenigen des Herrn Lesourd der Taube

London 12 Februar Die Morgenblätter veröffent
lichen eine Privatdepesche aus Brindisi nach welcher der
frühere Großvezir Midhat Pascha gestern früh dort einge
troffen ist

New Nork 12 Februar Präsident Graut hat sich
gestern bei Gelegenheit einer Unterredung mit dem Vertreter
der Associated Preß dahin geäußert daß wenn die Wahlen
von Louisiana für nichtig erklärt werden sollten weder
Hayes noch Tilden als gewählt zu betrachten sein daß viel
mehr in diesem Falle das Repräsentantenhaus den Präsi
denten zu wählen haben würde

Ans Halle und Umgegend
Man schreibt der Nat Ztg von hier Die Frage

über die Echtheit der Moabitischen Alterthümer ist nach einem
Aufsatz des Professor Schlottmann in Halle welchen die

Augsb Allg Zeitung Nr 37 enthält in ein neues Sta
dium getreten Es sind darin Mittheilungen eines schwedi
schen Reisenden Dr Almkvist von Upsala gegeben welcher
selbst eine unberührte Grabstätte in der Gegend von Dibon
und Kubeibe aufsuchte die Wand welche sie verschloß in
seiner Gegenwart durchhauen ließ und dahinter eine Urne
fand in ihrer Inschrift und sonstigen Beschaffenheit durch
aus entsprechend den Exemplaren des Berliner Museums
Almkvist welcher bekennt mit äußerster Skepsis an die Er
forschung gegangen zu sein ist jetzt vollständig von der Echt

heit der analogen Alterthümer überzeugt Es ist ihm er
gangen wie andern welche sich im Orient selber gründlich
mit der Untersuchung befaßt haben

In würdiger und der Bedeutung des Tages ent
sprechender Weise wurde gestern Abend im unteren Saale
des Stadtschützenhauses die hundertjährige Geburtstagsfeier
des Dichters Friedrich de la Motte Fouqus begangen Der
festlich geschmückte mit den Fahnen und Schärpen der be

Dann kam ihr wieder der Wunsch wenn nur das
Plätreisen dort von jenem Fach herabfiel während sie drun
ter weg ging und ihr auf den Kops stürzen wollte Auch
das hätte sie herzlich hingenommen käme jetzt wieder jenes
berühmte Erdbeben bräche das Haus nur und erschlüge Je
den der sich eben darin befand

Da jedoch all diese Todesarten nicht erfolgten und auch
Athalia nicht zum Sprechen zu bringen war so mußte
sie sich dadurch beruhigen daß sie an Timea ihren Zorn
ausließ

Die da blos nimmt die Sache so leicht Die Un
dankbare Sie weint nicht mal Freilich ihr ist s gleich
Sie kann in Dienst treten und davon leben Ja sie kann
sogar als Maschandmod einstehen Es freut sie auch noch
von hier weg zu kommen ihr eigenes Brod zu erlangen
und lustig ihre Welt so dahin leben zu können Nun nun
Du wirst schon noch an uns denken warte nur Du wirst
es noch bereuen Du wirst es noch bereuen bis auf jeden
einzelnen Augenblick

Timea hatte zwar noch gar nichts gethan was zu be
reuen gewesen wäre aber Frau Sofia sah Alles das schon
voraus und die Trauer darüber wurde nur durch Athalia s
Trauer um die Vergangenheit aufgewogen

Aber was wird aus Dir Du meine süße herr
liche schöne Tochter Wer wird Dich protegiren Was wird
aus Deinen schönen weißen Händen

Geh laß mich in Ruh sagte Athalia sich die
jammernde Mutter vom Nacken haltend Sieh lieber durchs
Fenster ob uns nicht Jemand sucht

Niemand Niemand wer sollte uns auch suchen
Die Zeit indeß schritt beständig fort und Trommel

schlag und Ausruf wechselten mit einander ab Bei jedem
Schlage schreckte Athalia in der Küche aus und dann stützte
sie das Haupt wieder in die flache Hand und starrte weiter
ins lichte Nichts Die Röthe des schönen Antlitzes schattirte
sich ins Bläuliche ihre Lippen wurden völlig blau ein grün
licher bleifarbiger galliger Teint Verdunkelle ihre strahlende
Schönheit Die starren Augen mit ihren Bleiringen die
trotzigen Lippen die schlangenartig gebogenen Augenbrauen
welche über die bleiche Stirne eine tiefe Runzel zogen ver

theiligten 10 Vereine geschmackvoll dekorirte Saal konnte
kaum die zahlreiche aus Herren und Damen bestehende
Menge fassen welche der patriotischen Festlichkeit beiwohnte
Das der Feier angepaßte Programm wurde ohne Störung
mit Befriedigung und Beifall aufgenommen Dasselbe be
stand aus folgenden Nummern 1 Dir möcht ich diese
Lieder weihen 2 Friedrich de La Motte Fouqus Sein
Leben und Wirken Vortrag von Gottfried Waldstedt 3
Dem Vaterland 4 Nur im Herzen 5 Kriegslied für
die freiwilligen Jäger Gedicht von Fouqus 6 Ewig
Dem 7 Nach der Schlacht bei Lützen Gedicht von
Fouqus 8 Der Wald 9 Zur Sommerzeit und Zu
neigung Gedichte von Fouqus 10 Der Trompeter an
der Katzbach 11 Brüder weihet Herz und Hand

Ein geselliges Beisammensein schloß sich an die genannten
Vorträge welches die Theilnehmer noch lange Zeit vereinigte
Mehrere Toaste gestalteten die Feier zu einer erfreuenden
und gaben ihr einen würdigen Abschluß

In der gestrigen Sitzung der Stadtverordneten re
ferirte Herr Baumeister Schulze über den vom Magistrat
gestellten Antrag betreffend die Bewilligung der Kosten zur
Reparatur des schadhaften Wasserbassins der Gasfiliale
Ueber die nach den verschiedensten Seiten hin entfaltete Thä
tigkeit des Kuratoriums und der Kommission von der Be
rufung der beiden Techniker aus Berlin uno Breslau an
bis auf den heutigen Tag gab der Referent eine klare ge
drängte Uebersicht Als besonders anerkennend ist es her
vorzuheben daß sich nach Abgabe der beiden Gutachten die
zu ihcer Zeit veröffentlicht wurden und deren Resultat be
kannt ist auch der hiesige Bautechniker Verein mit der viel
besprochenen Gasometer Frage eingehend beschäftigt hat und
endlich mit definitiven Reparaturvorschlägen die bis jetzt ge
mangelt haben hervorgetreten ist Auch mit der Erwägung
eines event Neubaues hat sich der genannte Verein beschäf
tigt einen Kostenanschlag jedoch unterlassen weil man zur
Untersuchung des Grund und Bodens vorher gründliche
Bohrungen für erforderlich hielt um einem zweiten Miß
erfolge zu entgehen Die Kosten für die Reparaturen des
alten Bassins waren nachdem die Vorschläge vom Bau
meister Reißner in Berlin begutachtet und zur Vorlage vor
die Stadtverordneten Versammlung empfohlen waren auf
62,000 veranschlagt die für die vorzunehmenden Boh
rungen auf 600 Der Referent empfahl diese beiden
Summen zu bewilligen da er der sicheren Hoffnung lebe
daß die Reparatur vom günstigsten Erfolg gekrönt werde
Auf Antrag des Herrn E R Riebeck wurden die 600
zu Bohrungen und Anlage von Versuchsschächten bewilligt
Eine lange Debatte entspann sich jedoch über die vom Bau
techniker Verein gemachten Reparaturvorschläge und die dafür
zu bewilligende Summe von 62,000 Die technische
Ausführung die vom Referenten eingehend geschildert und
wie bereits erwähnt als Erfolg verheißend hingestellt
war wurde mehrfach besprochen von den Herren Com
merzien Rath Riebeck Direktor Schrader Maurermeister
Steinhaus Maurermeister Müller Stadtrath Helm und
dem Referent Da die Ansichten mehrweniger auseinander
gingen ein bestimmter Antrag betreffs der Reparatur nicht
gestellt wurde so wurde eine Vertagung dieser äußerst wich
tigen Angelegenheit auf 8 Tage von den Herren Justizrath
Fiebiger C R Riebeck Maurermeister Steinhaus und Ban
quier Bethcke empfohlen und bedingt alsdann mit bestimmt
formulirteu Anträgen an die Versammlung heranzutreten
Dieser Antrag wurde angenommen und die Angelegenheit
auf 8 Tage vertagt Wegen der vorgeschrittenen Zeit
konnte auch der Bericht der Regreß Kommission in Betreff

zerrten die ideale Schönheit zur drohenden Maske Sie saß
dort wie ein gefallener Enget den man aus dem Himmel
nach der Wüste vertrieben

Schon ging die Zeit dem Mittage zu und noch immer
kam Der nicht dessen sie harrte Die traurigen feilschenden
Töne kamen aber immer näher Die Lizitation schritt von
Stube zu Stube Man begann mit den Zimmern nach
der Straße zu und nahte sich allmälich den Hofzimmern
deren Reihe die Küche abschloß

Frau Sofia hatte bei aller Verzweiflung so viel Auf
merksamkeit um zu bemerken wie rasch die Lizitation vor
sich ging Kaum rief man etwas aus so rührte man be
reits die Trommel als Zeichen Niemand giebt mehr
Die bei der Lizitation Mokierenden lärmten in Gruppen
stehend hin und her uud deutlich vernahm man Hier
kann man ja wahrlich nichts kaufen dieser Mensch ist offen
bar ein Narr

Doch wer konnte dieser verrückte Mensch sein
Jetzt ist nur die Kücheneinrichtung noch zurück aber

Niemand tritt ein In der Vorstube wurde die Trommel
gerührt Niemand mehr Die Küche kaufte also unbe
sehen irgend ein verrückter Mensch

Auch das fällt Frau Sofien auf daß man sich nicht
beeilt die gekaufte Gegenstände aus den Stuben fortzu
schleppen wie es bei anderen Feilbietungen gebräuchlich ist
daß sobald man eine Bettstelle kauft man sie sofort aus
einander legt und damit abläuft Hier rührt sich nichts von
der Stelle

Jetzt kommt der Hauptmoment Alles geht hinab in
den Hof Man bietet das Haus aus Alle Kauflustigen
drängen sich nach dem Tisch des Feilbieters Eine Fluch von

Ausrufen hallt wieder Hierauf macht Jemand im Stillen
einen Antrag

Daraus unter der Menge Entsetzen Gelächter Ge
schimpfe ein sinnverwirrendes Zusammenlärmen bricht aus
Wahrlich das ist ja ein Narr von einem Menschen Und

damit läuft Jeder unter gewaltigem Murren weg Zum
Ersten Zum Zweiten Giebt Niemand mehr Zum
Dritten Die Trommel wirbelt auch dies Drittemal
Auch das Haus fand seinen Käufer



daß nach seiner Verhaftung noch mehrere Hundert unter
drückter Briefe bei ihm vorgefunden wurden Der Ver
dacht hatte sich auf den jugendlichen Verbrecher gelenkt als
die Polizeibehörde des Ortes aus Anlaß einer bezüglichen
Beschwerde darauf hingewiesen hatte daß nach den beglei
tenden Umständen die Ursache des Abhandenkommens so vie
ler Sendungen nicht auf der Post sondern in dem eigenen
Dienstpersonale des geschädigten Hauses gesucht werden
müsse

Was der Schornstein sang
Aus dem Englischen des Bret Harte übersetzt von

Gustav Haller
Original ok tirs ootdiUs In ross s,llä Verss Lx

Lrst Harte utdoriööä Mition Lsrnkarä lÄuok
iiit 1874 278Durch den Schornstein sauste der Abendwind

Und sang ein Lied so wunderbar
Das Weib ließ vom Wiegen des Säuglings und bang
Gedenkend des andern der todt schon lang
Sprach sie indem sie das Weinen bezwäng
Ich hasse das Heulen im Schornstein

Durch den Schornstein sauste der Abendwind
Und sang ein Lied so wunderbar
Und die Kinder krochen zusammen Hu
Ein Geist fährt durch die Nacht ohne Ruh
Eine Hexentrompete hörtest du
Wir sind bang vor dem Winde im Schornstein

Durch den Schornstein sauste der Abendwind
Und sang ein Lied so wunderbar
Und der Mann saß an seinem Heerde allein
Und sprach bei sich Es wird sicherlich schnei n
Die Feuerung ist theuer der Taglohn ist klein
Ich verstopfe das Loch in dem Schornstein

Durch den Schornstein sauste der Abendwind
Und sang ein Lied so wunderbar
Doch der Dichter lauscht lächelnd der Melodie
Und sprach denn er fühlte als alle die

Es ist Gottes ureigene Harmonie
Der Wind den wir hören im Schornstein

Literarisches
Das soeben erschienene nennte Heft des neunzehnten

Jahrgangs von Ueber Land und Meer Stuttgart,Verlag
von Eduard Hallberg r hat wieder einen überaus mannig
faltigen und interessanten Inhalt den wir nachstehend zur
Kenntniß unserer Leser bringen

Text Aus eigener Wahl Novelle von Gräfin Anna
Pongracz Kaiser Alexander II Kosaken auf dem
Marsche Notizblätter Marienthal Erzählung von
Levin Schücking Schluß Venedig Das kaiserliche
Paris Von Leo Warren I Der geheilte Patient Er
zählung von I P Hebel Stephansplatz und Rothen
thurmstraße in Wien Von S Aus meinen Kadetten
jahren Lose Blätter von Johannes von Dewall 18 19
Ein Tag im berliner Kadettenkorps III IV Aus den
Erinnerungsblättern des Freiherrn von Nordkirch 10
Peter Haller Liebe und Politik Novelle von Marie
Colban Goethe s Euphroshne Von E Eonrad
Der Karneval in Konstanz zur Zeit des Konzils 1414
Von Karl Spindler Gries bei Botzen Aus den Er
innerungen eines Kurgastes Russischer Truppentransport

Karl Ernst v Baer Die düsseldorser Kunstakademie
Von Adolph Kohut Von der Ostküste des adriatischen
Meeres Von M M v Weber I Fiume Martinschizza

Abazzia Zeitchronik Astronomisches Tagebuch
Februar Lotterieziehungen im Monat Februar Vom
Büchermarkt Bilderräthsel Rösselsprung Brief
mappe

Illustrationen Bilder aus Venedig Auf dem Markus
platz Ein Leichenzug auf dem Eanal grande in Venedig
Einfahrt vom Bahnhof in die Stadt Fahrt auf dem
Eanal grande Bettler an den Gondelplätzen In der
Akademie Sänger vor einem Hotel Originalzeichnungen
von H Lüders Stephansplatz und Rothenthurmstraße
in Wien Origmalzeichnung von A Kronstein Alexander
II Kaiser von Rußland Nach einer Photographie
Kosaken auf dem Marsche Nach einer Skizze unseres
Spezialzeichners Der geheilte Patient Jllustrirt von
E Wagner Sechs Bilder Aus meinen Kadettenjahren
Von Johannes von Dewall Vier Bilder Goethe s
Euphroshne Christiane Becker geb Neumann Nach einer
im Privatbesitz befindlichen Handzeichnung Karnevals
Mummerei zu Zeiten des konstanzer Konzils 1414 Orig
Zeichnnng von F Kollarz Gries klimatischer Kurort
bei Bozen Am moskau kiewer Bahnhof in Moskau
Gratisbewirthung eines durchmarschirenden Regiments
Originalzeichnung von G Broling Karl Ernst v Baer

Die neue Kunstakademie in Düsseldorf Original
zeichnung von F von Haanen Die Abenteuer eines
Berichterstatters auf dem serbisch türkischen Kriegsschauplatz
Humoreske unseres Spezialzeichners

Allen Literaturfreunden empfehlen wir den in
Leipzig erscheinenden Allgemeinen Ltterarischen Wochen
bericht welcher über alle bemerkenswerthen Erscheinungen
der Weltliteratur berichtet nnd interessante Ereignisse der
literarischen Welt bespricht Der Wochenbericht bc wältigt
ein Material welches keinem anderen literarischen Blatte
zu bewältigen möglich ist er ist somit eine interessante Er
gänzung aller Literaturblätter Der sehr geringe Preis von
75 pro Quartal steht in kaum einem Verhältniß zu dem
Werthe des Blattes

Die von Ernst Eckstein redigirte im Verlage
von Joh Fr Hartknoch in Leipzig erscheinende Deutsche
Dichterhalle bringt in ihrer 3 Nummer folgenden inter
essanten Inhalt Gedichte von A F von Schack Felix
Dahn Max Kalbeck Heinrich Seidel Wilhelm Brüel Her
mann Lingg August Sturm Albert Moeser Epischer
Theil Sängers Dank Von Alexis Aar Fortsetzung

Ein seltenes Leben von Paul Welf Glossirt von
Johannes Scherr Ueber Forlbildung epischer und lyri
scher Form in der deutschen Dichtkunst Von Christian
Kirchhofs Schluß Kurze Bücherschau Vermischte
Mittheilungen Charade Offener Sprechsaal
Briefkasten

Wir machen wiederholt darauf aufmerksam daß die
Deutsche Dichterhalle nicht nur den anerkannten Größen

unserer Literatur sondern auch solchen Dichtern und Schrift
stellern von Talent offen steht die einen Namen sich erst
erwerben wollen

Berein für Erdkunde
Sitzung am Mittwoch den 14 Februar

Abends 8 Uhr
1 Versteigerung von Doubletten der Vereins Zeitfchriften
2 Vortrag des Herrn Dr Pechuel Lösche über die

Loangoküste

3 Vortrag des Herrn Dr O Löw über Lieutenant
Wheeler s Expeditionen in Nord Amerika

Kirchhofs

des mißlungenen Baues des neuen Wasserbehälters der Fi
lial Gasanstalt nicht seine Erledigung finden

Aus Provinz nnd Umgegend
Se Majestät der König haben den früheren Kreis

gerichtsdirektor Hempel in Magdeburg zum Direktor des
Kreisgerichts in Wehlau ernannt

Magdeburg 13 Febr Durch die Liberalität des
im November v I versammelt gewesenen zweiten Landtages
der Provinz Sachsen ist die Erweiterung der Provinzial
Taubstummen Anstalten zu Erfurt und Halberstadt um
etwa den vierten Theil der bisherigen Zöglingszahl ermög
licht Wie die Magdeb Ztg erfährt sind diese Anstalten
schon jetzt zur Ausnahme rer höheren Schülerzahl eingerichtet

Naumburg Seit Sonnabend hat die Saale ihr
Bett verlassen und übersluthet die umliegenden Aum Bis
jetzt scheint es jedoch als würde die Ueberfluthung in keiner
Weise für einzelne Ortschaften insbesondere für Schellsitz
so gefahrdrohend werden wie die im vorigen Jahre

Knnst und Wissenschaft
Für Mathematiker Aus Lovi geht dem Aal

Courier eine Nachricht zu welche wenn sie sich bestätigt
geeignet sein dürfte die wissenschaftliche Welt und vor Allem
die Mathematiker in keine geringe Aufregung zu versetzen
Es handelt sich um nicht mehr und nicht weniger als um
die Lösung des vor mehr als 200 Jahren von dem ge
lehrten Geometer Fermat 1601 1665 ausgesprochenen
aber nicht nachgewiesenen Theorems X j
um die sich seither gar Viele wie Euler Fermat Dirichlet
Legendre und zuletzt G Lams Frankreichs größter lebender
Geometer vergeblich bemüht hatten Es galt als unmöglich
diese Gleichung für jeden die Zahl 2 übersteigenden Werth
des m in ganzen Ziffern zu lösen und alle die von uns er
wähnten Gelehrten brachten es obgleich in der Folge von
der Akademie der Wissenschaften in Frankreich sogar ein
Preis von 3000 Lire sür die Lösung des famosen Theorems
Fermat s ausgesetzt wurde und zwar nicht einmal in einem
besonderen Falle sondern nur rücksichtlich der allgemeinen
These jeder für eine einzige Nummer blos so weit die
Unmöglichkeit jene Gleichung zu lösen nachzuweisen Nachdem
alle Bewerber das von der Akademie im Jahre 1839 ge
gebene Thema für unlösbar erklärt hatten wuroe es so wie
der ausgesetzte Preis schließlich zurückgezogen und nicht
wieder ausgegeben Der nunmehrige glückliche Löser desselben
wäre der durch seine vielfachen und bedeutenden Werke über
Geologie und insbesondere Vulcanologie so wie seine vom
glänzendsten Erfolge begleiteten Studien über die Konser
virung des Fleisches bereits zu einem Weltrufe gelangte
italienische Professor Paolo Gorini Herr Gorini hat der
citirten Quelle zufolge den Fermat schen Lehrfall sür alle
Fälle gelöst und wird demnächst seine Lösung welche
g xriori jeden Einwurf ausschließen soll im Drucke er

scheinen lassen

Post und Telegraphie
Zur Beleuchtung der bei Verlustfällen von Briefen

so häufig gegen die Postverwaltung erhobenen Beschuldigun
gen ist erst kürzlich über die Unterschlagung einer großen
Anzahl von Briefen durch einen Handlungslehrling in Biele
feld Mittheilung gemacht worden Schon wieder ist ein
ähnlicher Fall in Erfurt vorgekommen Auch hier hat ein
für durchaus zuverlässig gehaltener Lehrling Monate hin
durch unbeargwohnt die ankommende und abgehende Korre
spondenz seines Hauses in solchem Umfange unterschlagen

Nun meine süße liebe Tochter nun können wir
schon von hier wegziehen Sehen wir noch einmal zum
letzten Male durch unser Fenster hinaus denn wir werden
nie wieder durch dasselbe hinausschauen Ach fiele doch der
Thurm der Sankt Johanniskirche eben jetzt zusammen und
schlüge auf uns alle nieder wie wir hier sind

Athalia jedoch saß noch dort auf der Holzbank harrte
noch und starrte noch immer nach der Wanduhr Diese
aber wies bereits aus 12 Uhr

Ein bleicher Hoffnungsstrahl gaukelte noch in der egyp
tifchen Finsterniß Möglich daß der Kapitän nicht wollte
daß er sich schämte durch den lizitirenden Hausen sich durch
zudrängen er wartete bis das traurige Begräbniß zu Ende
ist und vielleicht wird er jetzt kommen nachdem der Hof
leer wurde

Hörst Du nicht daß sich Jemand naht
Ich höre gar nichts meine süße schöne Tochter
Doch wohl Vom Gange außen her Still es

kommt Jemand auf den Fußspitzen ich höre es
In der That waren verhaltene Schritte zu hören und

begann Jemand an der Küchenthüre zu pochen höflich wie
ein Gast zu thun pflegt der erst um Erlaubniß bittet ein
treten zu dürfen Von innen hieß es Belieben Sie
dann öffnete er ruhig die Thüre und hereintrat mit abge
nommenem Hute und mit respektvoller Verbeugung
Michael Timar Edler von Levetinczy

Michael Timar verneigte sich achtungsvoll vor den
Damen und blieb an der Thür stehen

Athalia erhob sich mit dem bösen Blicke des Getäuscht
seins und des Hasses Frau Sofia sich die Hände reibend
sah ihn scheu und mit schwankender Hoffnung an Ruhig
und milde blickte ihm nur Timea in die Augen

Ich begann Timar das ich vorangehen lassend
wie der römische Papst in seinen Bullen ich habe hier
in gerichtlicher Lizitation dieses Haus gekauft und Alles
was drin feil war Nicht deshalb kaufte ich es um es für
mich zu behalten sondern um es derjenigen hinzugeben die
allein hier im Hause nicht kaufbar mir aber der einzige
Schatz auf der Welt ist Fräulein Timea sie sind von
heute an die Herrin dieses Hauses Alles gehört Ihnen

wie es steht und liegt Die Kleider die Schmucksachen in
den Schränken die Pferde in dem Stalle die Werthpapiere
in der Kasse wie sie die richterliche Beschlagnahme vorfand
Älles ist auf Ihren Namen umgeschrieben und die Gläubiger
des Hauses Brasowitsch sind Alle befriedigt Von heute an
sind Sie die Herrin des Hauses Nehmen Sie es von mir
in Empfang Und wäre in diesem Hause ein winzig
kleiner Platz an dem ein solch stiller Mensch wie ich bin
Raum hätte ein Mensch der Sie blos inkommodiren könnte
weil er Sie bewundert und verehrt so gestatten Sie mir
dieses Plätzchen und wäre in Ihrem Herzen ein kleines Ashl
hier schlügen Sie meine Hand nicht aus so würde ich end
los glücklich sein und mich verpflichten daß das Ziel meines
ganzen Lebens kein anderes sein sollte als Sie glücklich zu
machen wie Sie mich

Timea s Antlitz erglänzte bei diesen Worten in jung
fräulicher Verklärung

Unsagbarer Schmerz jungfräuliche Scham edles Dank
gefühl Bereitwilligkeit für das heilige Opfer all diese schö
nen Strahlen vereinigten sich in ihrem Antlitze

Dreimal dreimal stammelten ihre Lippen doch
tonlos blos im Innern verstanden die wiederhallenden
Nerven was sie zu sich selbst sagte Dieser Mensch war so
oft ihr Befreier er war stets so gut gegen sie gewesen
Niemals hatte er mit ihr Spott getrieben auch nie ihr ge
schmeichelt und jetzt giebt er ihr Alles Alles was das Herz
ersehnt

Alles Ach nur Eines nicht
Doch das ist ja ohnehin verloren
Timar wartete ruhig als er gesprochen Timea schwieg

lange
Beeilen Sie sich nicht mit der Antwort Fräulein

Timea, sagte Timar Ich werde warten bis Sie sich
entschieden Ich komme morgen wieder oder nach einer
Woche wie Sie es gestatten wollen um auf meine Frage
Antwort zu gewinnen Sie bleiben Herrin Alles Deffen
was ich Ihnen übergeben ich knüpfe daran keinerlei Be
dingniß Alles ist bereits auf Ihren Namen umgeschrieben
Wollen Sie mich ferner nicht mehr in diesem Hause sehen
so bedarf es blos eines Wortes von Ihnen Ueberlegen Sie

sich wenn Sie wollen eine Woche lang einen Monat oder
auch ein Jahr hindurch was Sie mir antworten wollen

Jetzt trat Timea mit entschlossenem Blicke hinter dem
Herde vor wohin bisher die anderen beiden Frauen sie zu
rückgedrängt und näherte sich Timar In ihrem Blick lag
ein reifer Ernst welcher ihrem Antlitze frauenhafte Würde
verlieh Seit jenem verhängnißvollen Hochzeitstage hatte sie
aufgehört Kind zu sein Sie war ernst und schweigsam
blickte ruhig Timar ins Auge und sagte

Ich überlegte es mir bereits
Frau Sofia lauerte mit neidischer Schadenfreude auf

Timeas Worte Ach wenn sie jetzt zu Timar sagen würde
ich brauch Dich nicht Du kannst gehen Und solch ein

Wort läßt sich schon von einem verrückten Mädchen erwarten
der man mit einem andern schönen Manne den Kopf toll
gesprochen hatte Und wenn dann Timar sagen würde
Nun so bleib allein weder das Haus noch meine Hand

sollst Du haben ich gebe sie beide Fräulein Athalia Und
er nähme dann Athalia zur Frau Gott weiß wie lange es
sich nicht ereignet hat daß das hochmüthige Fräulein einen
wackeren Freier zurückwies und dieser aus Rache sofort die
Gouvernante freiete oder um die Hand der Kammerfrau
bat und sie zur Frau nahm

Diese Hoffnung aber erfüllte sich Sofien nicht
Timea reichte Timar die Hand dar und sagte leisen

doch entschiedenen Tones

Ich folge Ihnen als Ihre Frau
Timar ergriff die ihm dargereichte Hand nicht mit

der Gluth eines jungen Liebhabers sondern mit männlicher
Huldigung und sah lange in des Mädchens überirdisch schöne
Augen Sie gestattete ihm ihr in die Seele zu blicken
Dann wiederholte sie die Worte

Ich folge Ihnen als Ihre Frau und werde Ihr
treues nachgiebiges Weib sein Nur Eines erbitte ich von
Ihnen Ich bitte innigst versagen Sie es mir nicht

Timar vergaß in der Glückseligkeit seiner selbst Er
vergaß daß ein Kaufmann kein weißes Papier unter
schreiben darf

O sprechen Sie Was Sie erdacht ist bereits
erfüllt Fortsetzung in der Beilage



Äerkiruir

4nrtl nSonnabend den 17 Febrnar e Vor
mittags 11 Uhr versteigere ich Berliner
Straße 6 1 Partie böhmische Braunkohle
Steinkohlen Scheitholz 1 Decimalwaage mit
Gewichten 1 einfp Kohlen Kastenwagen und
1 do Leiterwagen

HV ger Auctions Commissar

S W U W
Montag den 19 Februar e u folg

Tag von Rachmittags 1 Uhr ab verstei
gere ich im Auctionslocale des Königl Kreis
gerichts versch Möbel Federbetten Hausge
räth ferner 1 Pianoforte 1 Schreibpult
i Kopirpresse 1 Doppelflinte u div Waffen
1 Mikroskop tierärztliche Bücher 1 gold
Uhr mit Kette 1 Küchenofen u 1 Badewanne
v Kacheln Cigarren sowie Wein Arac Nord

häuser Branntwein Thran und Wagensett
in Fässern

M Ist ger Auctions Co mmi ssar
Große Kieler Fettbücklinge trafen ein

Bllllger Mull zuConsirmaudenklei
dern gr Berlin 2 IVerkauf von Steinkohlen Briquettes
und Holz Oberglaucha 27 L Kroffe

Daselbst werden Lumpen Knochen zum
höchsten Preise gekauft

Ein kleines Hans Nähe der neuen Pro
menade mit neuem Laden kleiner Ladenstube
2 Stuben 4 Kammern geräumiger Haus
flur kleinen Hos und Stall ist für den billi
gen Preis von 2200 mit 1000 H An
zahlung zu verkaufen Näheres

in der Exped d Bl
Ein Confirmanden Rock zu verkaufen

Domgasse 1 I
Größere gut erhaltene Bücherregale

stehen zum Verkauf Kirchthor 12 1 Tr
Zu sehen 2 3 Uhr Nachm

I Hnnde u K auarienw verk Karlsstr 22
Böttcherspiihue zu verkaufen

Lan dweh rstratz e 12

Leipziger Frühstück
Staud außer Markttags vis g vis Herrn
Albiu Simon am Markt
Salonbesen Handfeger Pinsel Fuß

bürsten Federwedel
zu billigen soliden Preisen

r kl Steinstr 2Eine gut erhaltene Handuiihmaschine
steht zu verkaufen Wo zu erfragen

in der Exped d Bl
Ein kleines Haus zu verkaufen Zu er

fragen H enriettenstraße 5
Kanarien Bögel

Männchen und Weibchen kauft
Wilh Reiset au der Halle 4

Ein gr Kleiderschrank 2 Tische eine
Kommode zu verkaufen

Hedwigsstraße 1 2 Tr
Junge Pudel echte Race zu verkaufen

Fleischergasse 13

Ein euer Kinderwagen zu verkaufen
Bahnhofsstr 8

Magenofen eis zu verkaufen
Bernburgerstr I3d part

Ein fettes Schwein verkauft
Wein reich in Croudorf bei Neideburg

Zu Fastnachten von früh 8 Uhr an bis
Abends f gefüllte u ungefüllte Pfannkuchen

Stück nur 5 H, sehr groß u wohlschmeckend
in der Bäckerei kl S chlamm 9

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln ä 30 R Pfg stets vor
räthig in der Conditorei von

I KSavitl in Halle
Berlin Dr II NMlsr pr Arzt c
Ein leichtes Arbeitspferd billig zu ver

kaufm Zu erfr in der Exped d Bl

Bekanntmachung
Der von beiden städtischen Behörden festgestellte Bebauungsplan über die Terrain

flächen vor dem Rannischen und Oberglauchaischen Thore zwischen der Wörmlitzer Straße
dem Gartengrundstück stestsrg, dem Böllberger Wege und den Stadtgärten von
Oberglaucha liegt von heute ab zu Jedermanns Einsicht im Lokale des Stadtbauamts
Waagegebäude 1 Treppe hoch hofwärts aus Einwendungen gegen denselben sind binnen

sechs Wochen präclusivischer Frist schriftlich bei uns anzubringen

Halle den 9 Februar 1877 Der Magistrat
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Ein Confirmandenrock ist zu verkaufen
Fleischergasse 34,1

Ein gebrauchter noch gut erhaltener großer
Kleiderschrank wird zu kaufen gesucht Adr
abzugeben in der Exped d Bl

Einen Lehrling sucht Ostern
A Plato Schmiedemstr gr Steinstr 32 a

VO S VSTWG OW
in Resten von 6 16 Stück nach jetzt beendeter Inventur zu sehr billigen Preisen

M gr KlausstratzeOber Röblinger Briquettes k Äö Centuer W Mark
Ober Röblwger Briquettes 3000 Stück 21,50 Mark
Ober Röblwger Pretzsteine 1000 Stück 17 Mark

empfiehlt franco Stall

SA uiiä Hgloiikolllvil sur vorsiii Iiolistöll Ltu
bsn uiiä XüoliöiiteiierÄitF smpksdlvn iv ksstör 11116 billiAsten kreigsii io
AÄHsisii I ovriss iiIii LQ oäsr lemsren juMtitätsii

eile krowsliÄZs Isr 12
LsstelluiiASll vlisksrullA ill s Raus vsräoll prompt ÄUSAsAikrt

Ein Sohn rechtlicher Elteui findet in mei
nem Geschäft eine Stelle als Lehrling

PH Eder Pfefserkllchler und Conditor
Leipzig rstraße 93

Ein Hausmädchen
welches nähen und plätten kann sucht zum

April
Anna Heilfron gr Steinstraße 64

Für ein großes Fabrikgehäft wird eine in
jeder Beziehung zuverlässige und mit den be
sten Empfehlungen versehene Persönlichkeit für
die Nachtwache gesucht Die Stellung ist
einkömmlich und pensionsberechtigt Bewerber
mit Civilversorgnngsschein werden bevorzugt
Meldungen mit Beibringung der Zeugnisse
nehmen entgegen

Bvjtkvrt ck Halle a d S
Auf dem Rittergute Poplitz bei Alsles

ben a/S wird zum 1 April ein Stuben
mädchen gesucht Waschen Plätten Wciß
nähen und gut rein machen werden verlangt
und nur solche Mädchen berücksichtigt die
schon unter ähnlichen Verhältnissen kondi
tioni rt un d gute Atteste aufzuweisen haben

Frau Direktor Hartmann Königs
ftratze 36 sucht zu Ostern eine üöchin
da die jetzig e sich verheirathen w aö
Z Wagenpolstern sucht e Sattler Zenkergasse 5

Ein ordentliches Mädchen wird zum 1
März in Dienst gesucht von

Aug Erfn rth Leipzigerstraß e 99
Für einen auswärtigen städtischen Haushalt

wird zum 1 April eine tüchtige Mamsell
gesucht die ganz selbstständig die Küche be
sorgt Zu erfragen gr Ulrichsstraße 52 I

bei Fra u Ra u heMädchen auf Hosennähen geübt gesucht

Bechershof 7 I I
Kelluer Kellnerburschen Haus

knechte wünschen St llen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein Mädchen von 14 I aus anst Familie
sucht zum 1 April einen leichten Die isl Zu
erfragen Domgasse 1 1

Ein im Kochen und llen häuslichen Arbei
ten evf Mädchen sucht 1 März od 1 April
bei anst Herrschast Dienst Offerten unter
U 5 in d er Exped d Bl erbeten

Ein j arbeits Mädchen suchr bei anst Leu
ten 1 März Dienst gr Nittergasse 3 1

auk äsn AsItausstölluiiKSll 1876 1873 arl8 1867 sr s185 xiZ mürt zUZgmöiu ärMiok önixkodlsu kiiuüieli in iillon rösssisu xssiZilötsn
vsolMtsu unä äsn msistöii OLutselüg näs

empfingen frische Sendungen und empfehlen billigst

liiikler krumm
Heute Fastnachten

Großer
Volks Masken Palt

mit freier Nacht
Anfang 7 Uhr Mzx

Ich suche sofort einen gewandten Tischler
H Bertram Modelltischlermeister

Weidenplan 3 k

Ein kräftiger Bursche von i 18 Jah
ren der mit Pferden umzugehen weiß findet
sogleich Stellung Wo sagen H 5440
Haaseusteiu H Vogler Leipzigers 102

Madchenges ch
Ein Mädchen für Küche und Haus

mit guten Zeugnissen zum 1 April gesucht
vor dem Kirchthor Burgstraße 28 I

Ein ord Mädchen welches alle häuslichen
Arb verrichtet sucht Zenkergasse 5 part

Stadt Theater
Freitag den 16 d M zum Benefiz für
den Gesangskomiker Hrn Alb Thltdemann

Das Tonaitwtibcheu
Große komische Oper in 3 Akten u lo Tableaux

von Hensler Musik von Kauer
Hulda düs Donauweibchen Frl Kaufmann

Kasperle Herr Sussa
Zum Schluß Apotheose mit beng Beleucht

Stadt Theater
Mittwoch den 14 Februar

36 Vorstellung im 3 Abonnement
Neu Znm vorletzten Male Neu

oder VSi
Große komische Oper in 3 Acten nach einem

Märchen bearbeitet Musik von Hopp
Opernpreise

Mittwoch den 14 Februar

At W868
von der Menzel schen Capelle

unter Leitung des Concertmeister Hausmann
Anfang 8 Uhr Entree Person 30 H

Zß
5

ÄZ

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eiu Beilag
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